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Heidi Widmer

 

Ausstellung Heidi Widmer in der Predigerkirche 
vom 17. Februar – 12. März 2026

Vernissage
Dienstag, 17. Februar 2026, um 18 Uhr
mit Thomas Münch und Hanspeter Gschwend
Musik: Matthias Schiesser, Perkussion  

Anschliessend Apéro

Öffnungszeiten:
Montag – Sonntag 13 Uhr – 17 Uhr

Finissage 
Donnerstag, 12. März um 18 Uhr 
mit Heidi Widmer und Thomas Münch



Ich habe «Euch» Heim geholt – hergebracht
Und nun seid ihr hier und jetzt aufgetaucht 

in meine Gegenwart
in euren Farben, der Seele, aus eurer Heimat

im Hinter-Grund – stumm in Gesten und Gewände
blau-goldig, gegenseitig durchdringend

Alle ihr – mir Begegneten –,
auf meinen Reisen um die Welt

stille Genossen aus Afrika, Sri Lanka
und aus vielen dunklen Ecken der Erde

Begegnungen – nicht gesucht, 
sondern gefunden.

MIT-BEWOHNER: UN-SICHBAR – SICHTBAR
Realisiert – in abstrakten Bildern

Heidi Widmer

Liebe Freundinnen und Freunde der Predigerkirche, 
liebe Kunstinteressierte,

mit grosser Freude laden wir Sie ein, die faszinierende Bilderausstellung 
der Künstlerin Heidi Widmer in der Predigerkirche zu erleben. Wer sich mit  
Heidi Widmer beschäftigt, bekommt es nicht nur mit ihrer Kunst zu tun. 
Heidi Widmer ist eine spirituelle Sucherin, deren Bilder von einer tiefen, 
transzendenten Dimension geprägt sind. Ihre Bilder sprechen auf eine 
ganz eigene Weise von der Suche nach dem Mysterium, dem Unfassbaren, 
das jenseits des Sichtbaren liegt. Es geht ihr darum, Un-Sichtbares sicht-
bar zu machen.

In den Gemälden in den mittelalterlichen Farben Schwarz, Blau, Gold 
und Rot beschäftigt sich Heidi Widmer mit den Menschen, denen sie auf  
ihren Reisen und caritativen Einsätzen in Afrika und Sri Lanka begegnet ist: 
unseren Mit-Bewohnerinnen und -bewohnern auf dieser Erde. Und sie  
begleiten Heidi Widmer auch heute noch, hier in Wohlen. Verbindungen 
zu schaffen mit Menschen und zwischen Menschen sowohl im Leben als 
auch in ihrer Kunst, das ist ein wiederkehrendes Motiv der Künstlerin  
Heidi Widmer.

Die Ausstellung bietet die Gelegenheit, die kraftvollen Werke von Heidi 
Widmer im Kirchenraum der Predigerkirche zu erleben, der die Tiefe und 
Spiritualität der Bilder besonders zur Geltung bringt.

Wir wünschen Ihnen allen eine gehaltvolle Begegnung mit dieser berei-
chernden Bilderwelt. Mögen die Bilder Ihnen den Weg zu einer tieferen 
Wirklichkeit zeigen und Ihnen eine neue Perspektive auf das Geheimnis 
des Lebens eröffnen.

Wir freuen uns, Sie in der Predigerkirche begrüssen zu dürfen.

Herzlichst,
Thomas Münch, katholischer Seelsorger 

«Mit-Bewohner: 
Un-Sichtbar – Sichtbar» 
in der Predigerkirche Zürich


